
Fahrdienstleiter

Englisch: Transportation Captain

PRODUKTION/BEGRIFFE

Koordiniert alle Fahrzeuge am Set — von Crew-Transport bis zu Kamera-Cars. Plant

Routen, organisiert Fahrer und sorgt für pünktliche Ankunft aller Beteiligten.

Technische Details Der Fahrdienstleiter führt Teams von 3-12 Fahrern und disponiert verschiedene

Fahrzeugkategorien: Personentransporter (8-16 Sitzplätze), Equipment-LKW (7,5-40 Tonnen), Camera

Cars mit stabilisierten Mounting-Systemen und Spezialfahrzeuge wie Telescopic Cranes oder Russian

Arms. Er erstellt täglich aktualisierte Fahrpläne mit GPS-optimierten Routen und kalkuliert

Fahrzeiten inklusive 15-20% Puffer für unvorhergesehene Verzögerungen. Die Disposition erfolgt

über digitale Fleet-Management-Systeme mit Echtzeit-Tracking. Geschichte & Entwicklung Die

Position etablierte sich in den 1950er Jahren mit der Verlagerung der Hollywood-Produktionen von

Studios zu Location-Drehs. Zunächst übernahmen Assistant Directors diese Aufgaben, bis sich 1963

der Transportation Captain als eigenständiger Department Head durchsetzte. Die Digitalisierung der

1990er Jahre veränderte die Logistikplanung grundlegend durch GPS-Navigation und

Flottenmanagement-Software. Seit 2010 integrieren moderne Fahrdienstleiter auch E-Fahrzeuge und

Hybrid-Antriebe zur CO2-Reduzierung. Praxiseinsatz im Film Bei "Fast & Furious"-Produktionen

koordinieren Fahrdienstleiter bis zu 200 Stunt- und Hero-Cars sowie deren Transport zwischen

internationalen Drehorten. Für "The Crown" organisierte das Transportation Department täglich 35

Fahrzeuge für 180 Cast- und Crew-Mitglieder an 8 verschiedenen Londoner Locations. Camera Cars

ermöglichen komplexe Verfolgungsfahrten wie in "Baby Driver", wo 90% der Action-Sequenzen mit

speziellen Kamera-Rigs auf Mercedes-Benz Sprinter-Basis gedreht wurden. Vergleich & Alternativen

Der Fahrdienstleiter unterscheidet sich vom Unit Manager durch seine ausschließliche Fokussierung

auf Fahrzeuglogistik, während Location Manager nur Drehorte koordinieren. Bei

Low-Budget-Produktionen übernimmt oft der 1st Assistant Director diese Funktion. Moderne

GPS-basierte Ride-Sharing-Apps reduzieren bei urbanen Drehs den Bedarf an eigenem Fuhrpark,

erfordern jedoch weiterhin professionelle Koordination für Equipment-Transport und

Kamera-Fahrzeuge.
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